
Stand 
 

 

  

Protokoll vom 5. Juni 2019 zur seniorengerechten 

Quartiersentwicklung in Haan Gruiten 

 
 
 
 

Abschlusswerkstatt (Werkstatt 4) mit Praxisexperten der Träger, des Seniorenbeirates, 

der Fachabteilung der Verwaltung sowie dem Vorsitz des Sozial- und 

Integrationsausschusses (SIA) und aus der engagierten Bürgerschaft in Gruiten 

Inhalte: 

Zusammenführung der Bedarfe, der Zielgruppen in der Bevölkerung sowie der 

strategischen Maßnahmen in den Handlungsfeldern und deren Umsetzung 

Protokoll: Christine Sendes, ZWAR Zentralstelle NRW 
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1.Thematische Einführung:  
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2. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen 

Entlang der partizipativ erarbeiteten Ergebnisse in den vorangegangenen 

Entwicklungswerkstätten für seniorengerechte Quartiersentwicklung in Haan Gruiten ging es 

in dieser Abschlusswerkstatt darum, die geäußerten Bedarfe gebündelt in den Blick zu 

nehmen.  

Gemeinsam mit allen Akteuren und Beteiligten wurden diese im Sinne eines nun folgenden – 

aber auch bereits in Teilschritten begonnenen – strategischen Vorgehens die nächsten 

Schritte zur Umsetzung in den jeweiligen Handlungsfeldern  

 Handlungsfelder Wohnen und Wohnumfeld (siehe 2.1) 

 Handlungsfelder Infrastruktur und Mobilität (siehe 2.2) 

 Handlungsfelder Information und Beratung (siehe 2.3) 

 Handlungsfelder Alltagshilfen, Gesundheit, Unterstützung (siehe 2.4) 

 Handlungsfelder Partizipation, bürgerschaftliches Engagement, soziale Begegnungen, 

Nachbarschaft, soziale Netzwerke, Freizeit, Kultur, Bildung (siehe 2.5) 

festgeschrieben. 

 

2.1 Handlungsfelder Wohnen und Wohnumfeld 
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Handlungsfelder Wohnen und Wohnumfeld 

Verbesserungswürdig: Bedarfe: 
Betreute / seniorengerechte Wohnungen 
 

 

Neubau TSV Sportheim 
 

 

3 Wohngebiete in unserem Quartier 
berücksichtigen 
 

 

Neunutzung des Geländes „Bürgerhaus“ 
 

Begegnungsstätte 
 

 
 

Runden Tisch 

 Übersicht von nutzbaren Räumen 
 

 Treffpunkt als Nachbarschaftszentrum 
 

 

Wir machen uns auf den Weg: 

Was? InitiatorenInnen Wer macht mit? Start 

Wohnungstauschbörse Stadt mit Rundem 
Tisch Gruiten 
 

 2. Halbjahr 2019 

Projektvorhaben 
„Wohnen 2030“ 
Alternative 
Wohnformen 
Workshop Wohnen im 
Alter 
 
 

Stadt als Initiator Moderation: 
Karin Nell 
(Düsseldorf, 
nell@keywork.info) 
Susanne Tyll  
(Krefeld, 
www.susannetyll.de) 

Workshop als Kick-
off für NW 55+ in 
Gruiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:nell@keywork.info
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2.2 Handlungsfelder Infrastruktur und Mobilität 
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Handlungsfelder Infrastruktur und Mobilität 

Verbesserungswürdig: Bedarfe: 
Barrierefreiheit 
 

 

ÖPNV: Fahrzeiten Anbindung Hasenhaus Friedhöfe ohne Anbindung an ÖPNV 
 

Kopfsteinpflaster Dorfmitte 
 

 

Kommunikation Netzausbau 
 

 

 
 

 

 Zweigstelle Verwaltung -> siehe 
Handlungsfeld „Information und 
Beratung“ 
 

 Öffentliche Toilette Bahnhof / nettes WC 
Mitte 
 

 

Wir haben uns auf den Weg gemacht: 

 Ortsbegehung mit Behindertenbeauftragten am 9. 5. 2019 vgl. Protokoll 

o Gesprächstermin mit ÖPNV zum Tarif 

Weitere Themen stehen noch aus: 

o Taktung 

o Bürgerbus 

 Super Nah mit WC 

 „Nette Toilette“ im öffentlichen Raum ( z.B. Fotoladen, Eiscafé) 

 Wir brauchen eine öffentliche Toilette am Bahnhof- besonders durch den 

Wanderweg „Neandersteig“ 

Wir machen uns auf den Weg: 

Was? InitiatorenInnen Wer macht mit? Start 
Übersicht der 
Aktivitäten 
 

Übersicht der 
Aktivitäten und 
Angebote durch 
Stadt /Herrn Beyer 

Die Mitglieder des 
Runden Tisches 
Gruiten 

2. Halbjahr 2019 

 
Sitzbänke 

Frau Becker , WsH 
 und AWO 

28 Bänke unterhält 
der BVV 

Sitzprobe auf 
städtischem 
Mobiliar 
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2.3 Handlungsfelder Information und Beratung 
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Handlungsfelder Information und Beratung 

Herausforderungen Verbesserungswürdig: (Anfragen an 
den Kreis) 

Nur wenige beziehen finanzielle 
Unterstützungsleistungen ( 80+) 
 

Verzahnung der Angebote im Bereich 
Pflege ( ambulant, stationär, ??? 

Mangelnde Informiertheit über 
Pflegeberatung 
 

Anschauliche Infomaterialien dezentral, 
analog, digital 

Informationen kommen nicht an 
 

Kundenfreundliche Informationswege ( 
Vgl. Pflegedschungel) 

Wir machen uns auf den Weg… mit…  

Was? InitiatorenInnen Wer macht mit? Start 

Stammtisch „ ambulante Pflege“ 
 Stadtteilübergreifend 
 Austausch von 

Stammtisch und 
Netzwerk gewünscht 

 App als Datenbank 
über Pflegeplätze 

 
 

Initiator: 
Stadt / Sozialamt 
 
Stadt lädt 
initiativ ein 

Beteiligte: 
Pflegedienste, 
SAPV, Hospiz 

7.05.2019 
Alle 2 
Monate ab 
19 Uhr 

Netzwerk Pflegeergänzend 
 
 
 

Initiator: Stadt 
und Stammtisch 
Pflege 
 
Initiativen- 
Ladung durch die 
Stadt 
stadtteilübergrei
fend für alle 
Stadtteile 

Beteiligte:  
Anbieter von 
Alltagshilfen, 
Haushaltsnahe 
Dienste, 
Entlastungsange
bote, Hospiz  

 

Wohn-, Pflegeberatung 
- Eine zentrale wegweisende 

Stelle/ Begegnungsstätte  
- Zentrale Infostelle im Dorf/ 

Schaukasten 
- Infos über Homepage 
- Antragstellung online 
- Hausbesuche mit 

Onlinekalender 
- Regelmäßige 

Infoveranstaltungen 
- Flyer mit Foto auslegen 

(siehe Vorlage 
Pflegedschungel) 

Angebot der 
Stadt (Frau 
Schulte / Frau 
Bemm) 

 SD+ Wohn,-
Pflegeberat
ung 
barrierefrei 
ab 08/ 19 
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2.4 Handlungsfelder Alltagshilfen, Gesundheit, Unterstützung 
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Handlungsfelder Alltagshilfen, Gesundheit, Unterstützung 

Bedarfe: Verbesserung: 
Brauche Hilfe und habe niemand 
 

Begegnungsanlässe  
z. B. Tag der Nachbarschaft am 24.5. 

Hilfe bei leichten Tätigkeiten Taschengeldbörse 

Hilfen beim Einkauf Super Nah: schwarzes Brett, Einkauf 

Wege aus der Einsamkeit Seniorennetz „Wir sind Haan“ 

 Projekt „ wir begleiten dich“ AWO und ??? 
 Start 01/2020 

Mitfahrgelegenheit Mitfahrbank 
https://www.bobenop.de/projekte/mitfahrbank/62-
das-prinzip-mitfahrbank 

Angebote für gerontopsychiatrisch 
Erkrankte 

Angebote zur Entlastung von Pflegenden 
Angehörigen 

Angebote für dementiell Erkrankte „Letzte Hilfe“ Kurse in der Sterbephase 

 Angebote zur Unterstützung in Kooperation 

 
Wir machen uns auf den Weg… mit… 
 
 Runder Tisch Gruiten 

o Netzwerk Kirche / SD, Vereine, engagierte Bürgerschaft und Akteure aus 

Gruiten, die auch an dem Prozess mitgewirkt haben  

o Projekt Generationenbrücke 

o Übersicht der Angebote in Gruiten 

o Aushänge der Angebote 

o Raumübersicht S. 13 2. Entwicklungswerkstatt 

o Der AK „Seniorengerechte Quartiersentwicklung Gruiten“ geht über in den 

Runden Tisch 

o Initiatoren: Stadt/Sozialamt 

o 4 x im Jahr, 1x pro Quartal mittwochs ab 17.00 Uhr 

o 18. 25 September im TSV (nach dem 10.09.2019)_ Anmerkung: Die 

Verwaltung hat einen Raum für den 18.09.2019 reserviert. 

 

 Angebote wie  

o Singen 

o Spielen 

o Geselligkeit 

o Kurze Wanderungen 

o Schaffung von Begegnungsräumen 

 

 Reha-Angebote 

o Konkrete Maßnahmen zur Verbesserung von Gesundheit 

o TSV: Spielgeräte draußen 
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o Mehrzweckraum für Begegnungsangebote 

 

2.5 Handlungsfelder Partizipation, bürgerschaftliches Engagement, soziale 

Begegnungen, Nachbarschaft, soziale Netzwerke, Freizeit, Kultur, Bildung 
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Handlungsfelder Partizipation, bürgerschaftliches Engagement, soziale 

Begegnungen, Nachbarschaft, soziale Netzwerke, Freizeit, Kultur, Bildung 

Wir brauchen: 

o Kümmerer / Initiatoren 

o Kostenfreie Räume in der Nachbarschaft 

o Mobiles Informationsangebot 

o Kooperationen -  gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit 

o Mitbürgerinnen und Mitbürger aus den unterschiedlichen Altern als Zielgruppe 

berücksichtigen und einbinden: Ü 60 – Ü 70 – Ü 80 

Stammtisch in den 3 Wohngebieten (südl. der Bahnlinie (Bergstraße etc.), Station, 

Dorf im Wechsel 

o Attraktive Angebote am Abend + Wochenenden selbstorganisiert 

o Kooperation mit Kita 

o Nachbarschaft und soziale Netzwerke 

o Freizeit, Kultur, Begegnung 

o Initiatoren aus Bürgerschaft 

o Erreichbare kostenfreie Räume 

o Vernetzung der einzelnen Gruppen über Runden Tisch 

o Infos über „Haaner Treff“ 

o Boulebahn 

o  Boulebahn am Tenniscenter (gibt es bereits) 

o Antrag auf Boule Bahn im Dorf 
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Wir machen uns auf den Weg…mit… 

 55+ als Zielgruppe 

o Engagement Ich für mich – ich mit anderen für mich 

o Belebung von Nachbarschaft 

o ZWAR Gruppe in Gruiten 

o Bürgerstammtisch 

o Sozialraumanalyse ( z. B. Deutsches Hilfswerk) 

o Belebung „ Wir sind Haan“ in Gruiten  

o Initiierung „wir sind Gruiten“ in Ergänzung zu „Wir sind Haan“ 

o Initiierung von Bürgerengagement als  Netzwerk - Kick-off-Veranstaltung 

planen 

 Initiatoren: Träger der zukünftigen, vom Kreis ME geförderten 

Begegnungsstätte mit dem Runden Tisch 

 Initiator: Stadt, Herr Schneider 

 Zentraler Begegnungsraum 

 Grundstück im Hasenhaus 

 Neubebauung Bürgerhausgeländes 

 Wir brauchen eine vom Kreis geförderte Seniorenbegegnungsstätte 

 Initiator: Stadt 

 Beteiligte / Kooperationspartner: BVV, Caritas, ev. Kirchengemeinde, TSV als 

potentielle Träger 

 Start: 2. Halbjahr 2019 

 

Verabredung mit dem Umgang mit den Ergebnissen: Die Ergebnisse sind das Ergebnisse 

der gemeinsamen Anstrengung des Arbeitskreises „Seniorengerechte 

Quartiersentwicklung Gruiten“: Ergebnisse und Vorhaben werden mit dem Hinweis auf 

den „Runden Tisch“ als Nachfolgeorganisation des Arbeitskreises als Urheber 

veröffentlicht. 

Ergänzungen? Korrekturen? Bitte senden an: chr.sendes@zwar.org 

Die Entwicklung des Quartiers Haan Gruiten läuft zurzeit parallel zu der in Haan- Mitte. 

Der Termin der gemeinsamen Präsentation der Ergebnisse, zu dem auch VertreterInnen der 

Politik und Presse eingeladen werden findet statt am  

 

Dienstag, 10. September 2019, um 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Haan. 

 

Eine Einladung zu dem Termin geht Ihnen zeitnah zu. 

Ansprechpartner Stadt Haan: Herr Beyer        Fabian.Beyer@stadt-haan.de  

mailto:chr.sendes@zwar.org

